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Gemeinde Kronsgaard 
Der Bürgermeister 

11.06.2026 
Einladung 

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Kronsgaard

Sitzungstermin: Donnerstag, 25.06.2026, 19:30 Uhr 
Raum, Ort: Feriendorf Golsmaas, Golsmaas , 24395 Kronsgaard 

Öffentlicher Teil 
 

TOP Betreff Vorlage 
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung, Feststellung der Anwesenheit und der Beschluss­
fähigkeit und gegebenenfalls Beschluss über Änderungsanträge 
zur Tagesordnung 

2 Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu behan­
delnden Tagesordnungspunkte 

3 Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 23.04.2026 
4 Bericht des Bürgermeisters 
5 Berichte der Ausschussvorsitzenden 
6 Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Be­

schlüsse 
7 Einwohnerfragestunde 
8 10. Änderung des Flächennutzungsplanes (Feuerwehrgerätehaus

und Dorfgemeinschaftshaus)
Aufstellungsbeschluss

2026-05GV-189 

9 Bebauungsplan Nr. 11 „Feuerwehrgerätehaus / Dorfgemein­
schaftshaus“
Aufstellungsbeschluss

2026-05GV-190 

10 Breitbandzweckverband - Sanierung Pflasterflächen
Beratung und Beschlussfassung zur Kostenaufteilung (Gemein­
de/Breitbandzweckverband Angeln)

2026-05GV-192 

11 Beratung und Beschlussfassung zur Widmung eines Weges
(Smahuus, Kronsgaard) und Abschluss einer Vereinbarung

2026-05GV-193 

12 Verschiedenes
 

Nichtöffentlicher Teil 
 

TOP Betreff Vorlage 
Der/die nachfolgende/n Tagesordnungspunkt/e wird/werden nach 
Maßgabe der Beschlussfassung durch das Gremium voraussicht­
lich nichtöffentlich beraten: 

13 Grundstücksangelegenheiten 
Antrag auf Ausnahme von den Festsetzung des B- Planes Nr. 5 
"Schmiedekoppel" (abweichende Dachneigung) 
Beratung und Beschlussfassung 

2026-05GV-191 

gez. Wolfgang Kraack 
Bürgermeister 
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Gemeinde Nieby 
Der Bürgermeister 

10.06.2026 
Einladung 

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Nieby

Sitzungstermin: Mittwoch, 17.06.2026, 19:30 Uhr 
Raum, Ort: Dorfgemeinschaftsraum Falshöft, Falshöft 11, 24395 Nieby 

Öffentlicher Teil 
 

TOP Betreff Vorlage 
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungs­

mäßigkeit der Einladung, Feststellung der Anwesenheit und 
der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls Beschluss über 
Änderungsanträge zur Tagesordnung 

2 Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu 
behandelnden Tagesordnungspunkte 

3 Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 18.03.2026 
4 Einwohnerfragestunde 
5 Mitteilungen des Bürgermeisters 
6 Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
7 Beratung und Beschluss über die Vergabe der Umgestaltung 

der Verkehrsinsel am Ortseingang 
8 Ablaufplanung des Strandfestes 
9 Beratung über die Aufstellung einer Komposttoilette am 

Standort Netzausleger 
10 Verschiedenes 
 

gez. Dirk Hansen 
Bürgermeister 
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Gemeinde Niesgrau 
Der Bürgermeister 

10.06.2026 
Einladung 

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Niesgrau

Sitzungstermin: Montag, 22.06.2026, 19:30 Uhr 
Raum, Ort: Alter Treckerschuppen, Familie Rohr, Koppelheck 29, 24395 Niesgrau 

Öffentlicher Teil 
 

TOP Betreff Vorlage 
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungs­

mäßigkeit der Einladung, Feststellung der Anwesenheit und 
der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls Beschluss über 
Änderungsanträge zur Tagesordnung 

2 Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 30.03.2026 
3 Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu 

behandelnden Tagesordnungspunkte 
4 Einwohnerfragestunde 
5 Mitteilungen des Bürgermeisters 
6 Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
7 Beratung und Beschluss zur Teilnahme am Interessenbe­

kundungsverfahren zur Errichtung einer Schwimmhalle in 
der Region Kappeln 

2026-08GV-168 

8 Beratung und Beschluss über die Aufstellung einer Bäcker­
box 

2026-08GV-169 

9 Neubau eines Dorfgemeinschaftshauses 
hier: Sachstand 

2026-08GV-171 

10 Bauleitplanung in der Gemeinde Niesgrau 
Bebauungsplan Nr. 9 "Alter Bahndamm / Röhrmooser Weg" 
hier: Bericht zu den Stellungnahmen aus der frühzeitigen 
Beteilung 

2026-08GV-173 

11 Neubau / Sanierung einer Brücke im Ortsteil Stobdrup / Süd­
steinberg 
hier: Sachstand 

2026-08GV-170 

12 Verschiedenes 
 

Nichtöffentlicher Teil 
 

TOP Betreff Vorlage 
Der/die nachfolgende/n Tagesordnungspunkt/e wird/werden 
nach Maßgabe der Beschlussfassung durch das Gremium 
voraussichtlich nichtöffentlich beraten: 

13 Grundstücksangelegenheiten  
Tauschverhandlung im Rahmen des vereinfachten Flurbe­
reinigungsverfahrens Niesgrau 

2026-08GV-172 

gez. Thomas Johannsen 
Bürgermeister 
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Gemeinde Rabenholz 
Der Bürgermeister 

05.06.2026 
Einladung 

Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Rabenholz

Sitzungstermin: Mittwoch, 17.06.2026, 19:30 Uhr 
Raum, Ort: Dorfgemeinschaftshaus Rabenholz "Kunos Eck", Dorfstraße 6 b, 

24395 Rabenholz 

Öffentlicher Teil 
 

TOP Betreff Vorlage 
1 Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Ordnungs­

mäßigkeit der Einladung, Feststellung der Anwesenheit und 
der Beschlussfähigkeit und gegebenenfalls Beschluss über 
Änderungsanträge zur Tagesordnung 

2 Beschlussfassung über die in nichtöffentlicher Sitzung zu 
behandelnden Tagesordnungspunkte 

3 Bericht des Bürgermeisters 
4 Einwendungen zur Niederschrift der Sitzung vom 18.03.2026 
5 Bekanntmachung der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
6 Einwohnerfragestunde 
7 Antragstellung diverser verkehrsrechtlicher Themen in den 

Straßen „Madsenweg“, „Süderfeld“, „Westerfeld“ und „Sten­
deruper Straße“ 

7.1 Beratung und Beschluss zur Antragstellung einer verkehrs­
beruhigenden Maßnahme in der Straße "Madsenweg" bei 
der Straßenverkehrsbehörde des Kreises Schleswig-
Flensburg 

2026-11GV-139 

7.2 Beratung und Beschluss zur Antragstellung einer verkehrs­
beruhigenden Maßnahme in der Straße "Süderfeld" bei der 
Straßenverkehrsbehörde des Kreises Schleswig-Flensburg 

2026-11GV-140 

7.3 Beratung und Beschluss zur Antragstellung einer Geschwin­
digkeitsbegrenzung in der Straße "Westerfeld" bei der 
Straßenverkehrsbehörde des Kreises Schleswig-Flensburg 

2026-11GV-141 

7.4 Beratung und Beschluss zur Antragstellung einer Geschwin­
digkeitsbegrenzung in der Straße "Stenderuper Straße" bei 
der Straßenverkehrsbehörde des Kreises Schleswig-
Flensburg 

2026-11GV-142 

8 Verschiedenes 
 

gez. Jörg Theet-Meints 
Bürgermeister 
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Gemeinde Stangheck 
Der Bürgermeister 

12.06.2026 

Einladung 
Sitzung der Einwohnerversammlung der Gemeinde Stangheck

Sitzungstermin: Mittwoch, 01.07.2026, 19:00 Uhr 
Raum, Ort: Mehrzweckhalle Bojum, Bojum 1, 24402 Esgrus 
Zusatzinformation: Der Sitzungsraum ist barrierefrei 

Öffentlicher Teil 

 

TOP Betreff Vorlage 

1 Begrüßung 

2 Vorstellung der Projekte "Bürgerwindpark Holmkjer" und 
"Energiekoppel Rundhof" durch die Projektierer 
- Aktueller Sachstand

3 Einwohnerfragestunde 
 

Fahrdienst zum Sitzungsort: 

Es wird ein Fahrdienst zum Sitzungsort angeboten. Bei Bedarf kontaktieren Sie bitte 
Herrn Bürgermeister Björn With unter der Telefonnummer: 0170-9964572. 

gez. Björn With 
Bürgermeister 
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1. Nachtragshaushaltssatzung
des Wasserzweckverbandes Ostangeln 

für das Haushaltsjahr 2026 

Aufgrund des § 14 des Gesetzes über kommunale Zusammenarbeit in Verbindung mit § 80 der Gemeinde-
ordnung für Schleswig-Holstein wird nach Beschluss der Verbandsversammlung vom 15.04.2026 folgende 
Nachtragshaushaltssatzung erlassen: 

§ 1

Mit dem Nachtragshaushaltsplan werden 

erhöht um vermindert 
um 

und damit der Gesamtbetrag 
des Haushaltsplanes ein-

schl. der Nachträge  

gegenüber 
bisher 

nunmehr 
festgesetzt 

auf 

EUR 

1. im Ergebnisplan der

Gesamtbetrag der Erträge 0 0 891.200 891.200 

Gesamtbetrag der Aufwendungen 0 0 866.500 866.500 

Jahresüberschuss 0 0 24.700 24.700 

Jahresfehlbetrag 0 0 0 0 

Eine Inanspruchnahme der Ausgleichs- 
    rücklage nach § 26 Absatz 1 Satz 2 

 GemHVO zum Haushaltsausgleich 

0 0 0 0 

2. im Finanzplan der

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit: 0 0 851.700 851.700 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
laufender Verwaltungstätigkeit 0 0 752.100 752.100 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus In-
vestitionstätigkeit und der Finanzierungstä-
tigkeit 

500.000 0 155.000 655.000 

Gesamtbetrag der Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit und der Finanzierungstä-
tigkeit 

500.000 0 295.000 795.000 

§ 2

Es werden neu festgesetzt: von bisher auf nunmehr 

1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen
und Investitionsförderungsmaßnahmen 150.000  EUR 650.000  EUR 

2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungs- 

      ermächtigungen 0  EUR 12.500.000  EUR 
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite 0  EUR 0  EUR 
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewie-

senen Stellen 3  Stelle(n) 3  Stelle(n) 
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§ 3 
 

Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen und Ver-
pflichtungsermächtigungen, für deren Leistung oder Eingehung der Verbandsvorsteher seine Zustimmung 
nach § 82 Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 20.000,00 EUR. 

 
 
 

Die Genehmigung durch die Kommunalaufsichtsbehörde gem. § 84 Gemeindeordnung für den  
Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in Höhe von 12.283.200,00 € wurde am 1. Juni 2026 
erteilt. 
 
 
 
Steinbergkirche, den 2. Juni 2026 WZV Ostangeln 
  Der Verbandsvorsteher 
 
  gez. Asmussen  
 

 

Die vorstehende 1. Nachtragshaushaltssatzung 2026 wird hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

Der 1. Nachtragshaushaltsplan liegt zur Einsichtnahme im Amt Geltinger Bucht aus. 

     

Steinbergkirche, den 2.6.2026  gez. Heilmann 

    Finanzabteilung 
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Amt Geltinger Bucht 
Die Amtsdirektorin 
für die Gemeinde Kronsgaard 

Bekanntmachung über die Beschlüsse zur Aufstellung  
der vorhabenbezogenen 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 

„ehemals Campingplatz Hoeck“ /  
9. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Kronsgaard

sowie  
Einladung zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit (§ 3 Abs. 1 BauGB) 

Die Gemeindevertretung Kronsgaard hat in ihrer Sitzung am 06.03.2025 den Aufstellungsbeschluss für 
die vorhabenbezogene 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 8 „ehemals Campingplatz Hoeck“ und die 
9. Änderung des Flächennutzungsplanes beschlossen.
Mit dieser Bauleitplanung sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für eine zeitgemäße nachhal-
tige Weiterentwicklung des Campingplatzgeländes erfolgen. Der Bebauungsplan soll sicherstellen, dass
das Vorhaben sich in geordneter Art und Weise in die gegebene städtebauliche und landschaftsplaneri-
sche Situation einfügt. Die Lage des Geltungsbereichs ist aus der Übersichtskarte ersichtlich.

Zu dieser Planung findet 

am 25.06.2026 um 18:30 Uhr 
in 24395 Kronsgaard, Feriendorf Golsmaas 

eine öffentliche Anhörung statt, in der die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung erörtert werden. 
Alle Interessierten sind hierzu eingeladen. 

Steinbergkirche, 10.06.2026 

Amt Geltinger Bucht 
Die Amtsdirektorin 
i.A. gez. Petersen 
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Satzung des Amtes Geltinger Bucht 
über die Benutzung der Angebote der Offenen Ganztagsschule an den 

Grundschulen des Amtes Geltinger Bucht 
Hier: Grundschule Gelting und Grundschule Sterup 

Aufgrund des § 24 a Amtsordnung in der Fassung vom 28. Feb. 2003 (AO - GVOBl. Schl.-H. S 112, 
zuletzt geändert durch Art. 2 Ges. v. 11.12.2025, GVOBl. Schl.-H. S. 168) i.V.m. § 4 der Gemeindeord- 
nung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 28. Feb. 2003 (GO - GVOBl. Schl.-H. S 58, zuletzt 
geändert durch Art. 1 des Gesetzes v. 25.07.2025, GVOBl. S. 121), der §§ 1, 2, 4 und 6 des Kommu- 
nalabgabengesetzes in der Fassung vom 10. Jan. 2005 (KAG – GVOBl. Schl.- H. S. 27, zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 4. Mai 2022, GVOBl. Schl.-H. S. 564), wird nach Beschlussfassung durch den Amts- 
ausschuss am 10.06.2026 folgende Satzung für die Grundschulen Gelting und Sterup erlassen: 

§ 1
Geltungsbereich und Rechtsform 

Diese Satzung gilt für das Angebot der Offenen Ganztagsschulen an den Grundschulen im Amt Geltinger 
Bucht. Der Träger der Grundschulen, das Amt Geltinger Bucht, betreibt die Offenen Ganztagsschulen 
als öffentliche Einrichtung. 

§ 2
Inanspruchnahme der Offenen Ganztagsschule 

Die Offene Ganztagsschule bietet ergänzend zum planmäßigen Unterricht an Unterrichtstagen 
Angebote außerhalb der Unterrichtszeit an. Die Teilnahme am Betrieb der Offenen Ganztagschule ist 
freiwillig und steht allen Schülerinnen und Schülern der Grundschulen, soweit sie eine Offene 
Ganztagsschule anbieten, offen. 

§ 3
Kooperation 

Zur Gestaltung des Betriebs der Offenen Ganztagsschule arbeiten die Schulen eng mit dem Träger und 
den Eltern sowie weiteren Trägern und Organisationen zusammen. Gegebenenfalls werden Verträge 
über die Zusammenarbeit abgeschlossen. 

§ 4
Öffnungszeiten, Ferienregelung, Sonderdienste 

1. Die Offene Ganztagsschule bietet auf Grundlage des jeweils gültigen Rechtsanspruchs in
Schleswig-Holstein im Anschluss an die verlässliche Grundschule Betreuungs- und
Bildungsangebote (den Unterricht ergänzende Angebote) an.

2. Im Rahmen des Ganztages ist eine Betreuung innerhalb der Ferienzeiten, außerhalb der
Schließzeiten, für täglich bis zu
8 Stunden gewährleistet. Die Ferienöffnungszeiten werden den Personensorgeberechtigten zu
Schuljahresbeginn mitgeteilt. Die Betreuung in Ferienzeiten kann der Schulträger bedarfsgerecht
auf einen Schulstandort festlegen.

3. Wird die Offene Ganztagsschule auf Anordnung des Gesundheitsamtes oder aus zwingenden
Gründen vorübergehend geschlossen oder in ihrem Betrieb eingeschränkt, besteht kein Anspruch
auf anderweitige Betreuung oder auf Schadensersatz. Eine Erstattung der Gebühr aus diesem
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Grunde erfolgt nicht. 
4. Witterungsbedingte Ausfälle der Offenen Ganztagsschule richten sich nach den durch das Schulamt 

beziehungsweise Bildungsministerium angeordneten Schließungen für allgemeinbildende Schulen. 
Eine Erstattung der Gebühr aus diesem Grunde erfolgt nicht. 

5. Aus betriebsinternen Gründen kann die Offene Ganztagsschule in Ausnahmefällen zeitlich begrenzt 
geschlossen bzw. deren Betrieb eingeschränkt werden. Hierüber entscheidet der Schulträger im 
Einvernehmen mit der Schulleitung. Den Personenberechtigten wird die Schließung bzw. 
Einschränkung des Betriebes rechtzeitig bekannt gegeben. Eine Erstattung der Gebühr für 
Schließungen aus diesem Grund erfolgt nicht. 
 

§ 5 
Aufnahme 

 
1. Die Aufnahme des Kindes erfolgt auf schriftlichen Antrag der Erziehungsberechtigten. Die 

Anmeldung im Rahmen des Rechtsanspruchs erfolgt verbindlich für ein Schuljahr. Für Schülerinnen 
und Schüler, die von der jeweiligen Einführung des Rechtsanspruchs noch nicht erfasst sind, gilt die 
Anmeldung verbindlich für ein Schulhalbjahr. Das erste Halbjahr beginnt am 01.08. und endet am 
31.01. eines Jahres, da zweite Halbjahr beginnt am 01.02. und endet am 31.07. eines Jahres. 

2. Die Aufnahme von Kindern ist durch die Zahl der verfügbaren Plätze begrenzt. Übersteigt die Zahl 
der Aufnahmeanträge die der verfügbaren Plätze, erfolgt eine Vergabe nach Anhörung der 
Erziehungsberechtigten durch die Schulleitung. Ein Rechtsanspruch auf einen Betreuungsplatz 
besteht ab dem Schuljahr 2026/27 nur für die Kinder der 1. Klasse, ab Schuljahr 2027/28 für die 
Kinder der Klassenstufe 1 und 2, ab Schuljahr 2028/29 für die Kinder der Klassenstufe 1,2 und 3 
und ab dem Schuljahr 2029/30 für Klassenstufen 1 bis 4. 

 
 

§ 6 
Abmeldung und Kündigung 

 
1. Die Aufnahme endet automatisch mit Ende des Schulhalbjahres (siehe § 5 Ziffer 1). Eine Abmeldung 

des Kindes ist nicht erforderlich. 
2. In besonderen Fällen kann auf Antrag der Erziehungsberechtigten das Betreuungsverhältnis mit 

einer Frist von 4 Wochen zum Ende eines Schulhalbjahres Monatsende beendet werden. Eine 
Entscheidung trifft der Schulträge in Abstimmung mit der Schulleitung. 

3. Werden Gebühren über einen Zeitraum von zwei Monaten unbegründet nicht gezahlt, so wird die 
Betreuung des Kindes automatisch eingestellt. 

4. Der Träger kann im Einvernehmen mit der Schulleitung das Betreuungsverhältnis aus wichtigem 
Grund mit einer Frist von 4 Wochen zum Monatsende kündigen, insbesondere, wenn das Kind in 
der erforderlichen Weise nicht betreut werden kann oder die Betreuung der übrigen Kinder der 
Gruppe erheblich beeinträchtigt wird oder die Personensorgeberechtigten ihren Verpflichtungen 
nach § 8 Abs. 4 wiederholt nicht nachkommen. 

 
§ 7 

Regelung für den Besuch der Einrichtung 
 
Die Aufsichtspflicht obliegt kraft Gesetzes den Personensorgeberechtigten, in der Regel den Eltern. Für 
die Dauer des Besuches des Ganztagsangebotes außerhalb der Schulunterrichtszeit wird die Aufsicht 
auf den Einrichtungsträger übertragen. Der Träger setzt für die Erfüllung seiner Verpflichtung 
pädagogisch eingewiesene Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ein. 
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§ 8 
Versicherungen 

 
1. Für die Dauer des Besuchs der offenen Ganztagsschule ist die Aufsichtspflicht über die 
Schülerinnen und Schüler auf den Einrichtungsträger übertragen. Der Träger bedient sich bei der 
Erfüllung seiner Verpflichtung seiner Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Diese sind zum Zwecke der 
Unfallverhütung während der Betreuungszeit gegenüber den Schülerinnen und Schülern 
weisungsbefugt. 

 
2. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter übernehmen das Kind nach Unterrichtsende und entlassen es 
nach Ende der Aufsichtspflicht in die Obhut der Personensorgeberechtigten bzw. auf Wunsch der 
Personensorgeberechtigten auf den Heimweg. Ein Kind wird nur dann ohne Begleitung auf den 
Heimweg entlassen, wenn vorab eine schriftliche Erklärung der Personensorgeberechtigten beim 
Träger hinterlegt wurde. Die Erklärung soll gemeinsam mit der Anmeldung nach § 5 (1) abgegeben 
werden. Liegt eine solche Erklärung nicht vor, sind die Personensorgeberechtigten verpflichtet, die 
Schülerin bzw. den Schüler unverzüglich nach Ende der gemäß § 4 (1) festgelegten Betreuungszeit 
aus der Einrichtung abzuholen. Kinder, die vormittags durch eine Schulbegleitung betreut/begleitet 
werden, müssen im Rahmen der Ganztagsbetreuung auch durch eine Schulbegleitung begleitet 
werden. 

 
3. Für die Dauer der Betreuung sowie auf dem Heimweg besteht eine Unfallversicherung für die 
Schülerinnen und Schüler. Bei unerlaubtem Entfernen aus der Offenen Ganztagsschule ist jegliche 
Haftung für etwaige Schäden ausgeschlossen. 

 
4. Kommen Personensorgeberechtigte ihrer Verpflichtung zur Abholung nach Absatz 2 Satz 4 nicht 
nach, sind sie dem Träger zum Ersatz des hieraus entstehenden Schadens verpflichtet. 

 
§ 9 

Gebühren 
 
Für die Nutzung des Angebotes der Offenen Ganztagsschule werden von den Erziehungsberechtigten 
Gebühren nach der jeweils geltenden Gebührensatzung für die Offene Ganztagsschule erhoben. 

 
§ 10 

Gesundheitsvorsorge 
 
1. Bei Erkrankung des Kindes ist die Schule zu benachrichtigen. 

 
2. Bei Erkrankung des Kindes oder eines Haushaltsangehörigen des Kindes an einer übertragbaren 
Krankheit gemäß § 34 Infektionsschutzgesetz ist dies dem Träger unverzüglich mitzuteilen. Solange die 
Gefahr der Krankheitsübertragung besteht, darf das Kind die betreute Grundschule nicht besuchen (§ 
48 (1) Bundesseuchengesetz). Eine ärztliche Unbedenklichkeitsbescheinigung ist vorzulegen, wenn das 
Kind die Einrichtung nach einer Krankheit wieder besuchen soll. In begründeten Fällen kann der 
betriebsärztliche Dienst und bzw. oder das Gesundheitsamt eingeschaltet werden. Die Belehrung für 
Personensorgeberechtigte gemäß § 34 (5) S. 3 2 Infektionsschutzgesetz findet durch Aushändigung des 
jeweils aktuellen Merkblattes statt, das zu beachten ist. 

 
3. Den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist es durch den Träger untersagt, Medikamente zu 
verabreichen und bzw. oder therapeutische Maßnahmen durchzuführen. Personensorgeberechtigten ist 
es untersagt, Arzneimittel zur Selbstmedikation mitzugeben bzw. diese in den Räumlichkeiten der 
betreuten Grundschule zu verabreichen. Ausnahmen zu dieser Regelung richten sich nach Absatz 4. 

 
4. Ist das Kind aus gravierenden gesundheitlichen Gründen auf bestimmte Medikamente oder Hilfsmittel 
ständig oder im Notfall angewiesen, müssen der betreuten Grundschule vorliegen und ggf. unter 
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ständigem Verschluss gehalten werden: 
• Eine schriftliche Anweisung der Personensorgeberechtigten 
• Eine schriftliche Einverständniserklärung des Trägers 
• Eine ärztliche Verschreibung und Handhabungsanweisung nach erfolgter fernmündlicher oder 
persönlicher Einweisung durch den behandelnden Arzt 
• Eine unangebrochene Originalpackung des Medikaments mit Beipackzettel. 

 
 

§ 11 
Datenverarbeitung 

 
Der Träger ist berechtigt, die für die Abwicklung der Inanspruchnahme der betreuten Grundschule 
erforderlichen personenbezogenen Daten der Schülerin oder des Schülers und des oder der 
Erziehungsberechtigten gem. §§ 13 und 14 Landesdatenschutzgesetz zu erheben, zu speichern und 
weiter zu verarbeiten. 

 
§ 12 

Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt mit Wirkung vom 01.08.2026 in Kraft. Damit tritt die Satzung vom 12.06.2017 außer 
Kraft. 

 
 
Steinbergkirche, den 10.06.2026 

 
  gez. Sandra Karjel Amtsdirektorin 
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Gebührensatzung 
für die Inanspruchnahme des Angebotes 

der Offenen Ganztagsschule 
an der Grundschule Gelting 

Aufgrund des § 24 a Amtsordnung in der Fassung vom 28. Feb. 2003 (AO - GVOBl. Schl.-H. 
S 112, zuletzt geändert durch Art. 2 Ges. v. 11.12.2025, GVOBl. Schl.-H. S. 168) i.V.m. § 4 
der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 28. Feb. 2003 (GO - GVOBl. 
Schl.-H. S 58, zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes v. 25.07.2025, GVOBl. S. 121), der 
§§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes in der Fassung vom 10. Jan. 2005 (KAG –
GVOBl. Schl.- H. S. 27, zuletzt geändert durch Gesetz vom 4. Mai 2022, GVOBl. Schl.-H. S.
564), sowie § 9 – Gebühren – der Satzung des Amtes Geltinger Bucht über die
Benutzung der Angebote der Offenen Ganztagsschule an den Grundschulen des Amtes
Geltinger Bucht in der Fassung vom 10.06.2026 wird nach Beschlussfassung durch das Amt
Geltinger Bucht vom 10.06.2026 folgende Satzung erlassen:

§ 1 Allgemeines

(1) Für die Inanspruchnahme des Angebotes der offenen Ganztagsschule an der
Grundschule Gelting werden zur teilweisen Deckung der Kosten Benutzungsgebühren
erhoben.

(2) Ab dem Schuljahr 2026/2027 besteht für Schülerinnen und Schüler der 1. Klassenstufe
ein Rechtsanspruch auf eine tägliche Betreuung im Rahmen der Offenen
Ganztagsschule mit einem Betreuungsumfang von acht Stunden täglich an fünf
Wochentagen. Ab dem Schuljahr 2027/2028 gilt dieser Rechtsanspruch für die
Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klassenstufe, ab dem Schuljahr 2028/2029 für
die Schülerinnen und Schüler der 1. bis 3. Klassenstufe und ab dem Schuljahr
2029/2030 für alle Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 1 bis 4.

(3) Die Aufnahme und Betreuung der Kinder wird durch eine gesonderte Satzung für die
Benutzung der Angebote der Offenen Ganztagsschule geregelt.

§ 2 Entstehung und Fälligkeit der Gebühren

(1) Mit dem Tag der Aufnahme des Kindes entsteht die Gebührenpflicht.

(2) Die Gebühr ist als monatliche Pauschale zu entrichten. Sie ist unabhängig von
Ferienzeiten sowie tatsächlichen Inanspruchnahmezeiten durchgängig für 12 Monate
im Jahr zu zahlen.

(3) Die Zahlung der Gebühr erfolgt ausschließlich im Wege des Lastschrifteinzugs über
ein SEPA-Lastschriftmandat.

§ 3 Höhe der Gebühren

(1) Für die Inanspruchnahme der Offenen Ganztagsschule nach dem jeweils gültigen
Rechtsanspruch werden folgende monatliche Pauschalgebühren erhoben:

Ganztagsbetreuung (bis zu 8 Stunden täglich inkl. Ferienbetreuung)

135,00 € pro Monat
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Betreuung Flexibel an 2 Tagen in der Woche inkl. Ferienbetreuung 
55,00 Euro pro Monat 

 
 

10-er Karten (ohne Ferienbetreuung) 
70,00 Euro 

 
(2) Für Kinder, die nicht zur Offenen Ganztagsschule angemeldet sind, kann eine 

ausschließliche Ferienbetreuung in Anspruch genommen werden. 
Die Gebühr beträgt 45,00 € pro Ferienwoche. 

 

(3) Das Mittagessen wird gesondert abgerechnet. 
 

(4) Zusätzlich oder parallel zu den regelmäßigen Angeboten der Offenen Ganztagsschule 
können zeitlich befristete Kurse angeboten werden, für die gesonderte Gebühren 
erhoben werden können. 

 
(5) Personensorgeberechtigte mit geringem Einkommen können auf Antrag die Gebühren 

für die Betreuung gemäß § 3 Absatz 1 und 2 dieser Satzung analog der jeweils gültigen 
Sozialstaffelregelung des Kreises Schleswig-Flensburg in Verbindung mit § 7 Absatz 
1 bis Absatz 3 Kindertagesstättengesetz (KiTaG) ermäßigt bzw. erlassen werden. Die 
Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen führt der Kreis Schleswig-Flensburg durch. 
Nach Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen ist der Gebührenermäßigungsantrag 
beim Amt Geltinger Bucht zu stellen. Der Anspruch richtet sich an Klassenstufe 1 bis 
4. 

 

Der Antrag ist vollständig auszufüllen, von den Personensorgeberechtigten zu 
unterschreiben und zusammen mit den benötigten Unterlagen bei der Amtsverwaltung 
einzureichen. Der Bewilligungszeitraum endet mit Ablauf des jeweiligen Schuljahres. 
Die Entscheidung über eine Ermäßigung/Übernahme wird den Antragsstellern durch 
schriftlichen Bescheid mitgeteilt. 

Nach Ablauf eines Schuljahres hat eine erneute Antragstellung zu erfolgen. Bei 
Vorliegen bzw. Weiterbestehen der notwendigen Voraussetzungen für eine 
Ermäßigung/Übernahme der Betreuungsgebühren, kann nach Prüfung des 
Einzelfalles auf eine erneute Antragstellung verzichtet werden. Die 
Ermäßigung/Übernahme wird in diesem Fall automatisch um ein weiteres 
Schulhalbjahr verlängert. Dies wird durch schriftlichen Bescheid mitgeteilt. 

 

(6) Für Schülerinnen und Schüler, die von der jeweiligen Einführung des Rechtsanspruchs 
noch nicht erfasst sind, gelten bis zur Einbeziehung in den Rechtsanspruch weiterhin 
die bisherigen Gebühren. 

 
Pro gebuchte wöchentliche Betreuungsstunde wird für das Schulhalbjahr eine Gebühr 
in Höhe von 30,00 € fällig. 

 
Die Inanspruchnahme einer Betreuungsstunde ist jeweils nur für ein Schulhalbjahr 
möglich. § 5 Abs. 1 der Satzung über die Nutzung der offenen Ganztagsschule). 
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Nach Prüfung durch die Schulleitung kann in begründeten Ausnahmefällen für zehn 
Betreuungsstunden eine „Zehnerkarte“ gebucht werden. Die Gebühr beträgt 25,00 €. 

 
§ 4 Ende der Gebührenpflicht 

(1) Die Gebührenpflicht endet grundsätzlich mit Ablauf des Schuljahres (31.07.). 
 

(2) Abweichend von Absatz 1 endet für Schülerinnen und Schüler, die noch nicht vom 
Rechtsanspruch nach § 1 Absatz 2 erfasst sind, die Gebührenpflicht jeweils zum 
Ende eines Schulhalbjahres (31.01. oder 31.07.). 

 
(3) Für eine mögliche Kündigung gilt die Vorschrift aus § 6 der Satzung über die 

Benutzung der Angebote der Offenen Ganztagsschule. 
 

§ 5 Gebührenschuldner 

Die Inhaber der elterlichen Sorge oder die Person, auf deren Antrag das Kind aufgenommen 
wurde, sind/ist zur Zahlung der Gebühren verpflichtet. Sind mehrere Personen 
Gebührenschuldner, haftet jeder für sich als Gesamtschuldner. 

 
§ 6 Datenschutzbestimmungen 

(1) Zur Ermittlung der Gebührenpflichtigen und zur Festsetzung der Gebühren im Rahmen 
der Veranlagung nach dieser Satzung ist die Verwendung der personenbezogenen 
Daten aus dem Melderegister und dem Datenbestand der Schule zulässig. Bei den zu 
erhebenden personenbezogenen Daten handelt es sich insbesondere um Name, 
Vorname, Anschrift, ggf. Telefonnummer und E-Mailadresse sowie Bankverbindung 
des/der Sorgeberechtigten. Weiter werden personenbezogen Daten zum betreuten 
Kind insbesondere Name, Vorname und Geburtsdatum erfasst und verarbeitet. 

 
(2) Das Amt ist befugt, auf Grundlage der Angaben der Gebührenpflichtigen und nach den 

in Abs. 1 anfallenden Daten ein Verzeichnis der Gebührenpflichtigen mit den für die 
Gebührenerhebung nach dieser Satzung erforderlichen Daten zu führen und diese 
Daten zum Zwecke der Gebührenerhebung nach dieser Satzung zu verwenden und 
weiter zu verarbeiten. 

 
(3) Die Verwendung von Datenträgern ist zulässig. 

 
(4) Die erhobenen Daten dienen ausschließlich der Veranlagung der Gebühren und ggf. 

Beitreibung der Gebühren für die Benutzung des Angebotes der offenen 
Ganztagsschule an der Grundschule Gelting sowie der Abrechnung von Fördermitteln. 

 

§ 7 Inkrafttreten 

Die Satzung tritt mit Wirkung vom 01.08.2026 in Kraft. Damit tritt die Satzung vom 
01.08.2017 außer Kraft. 
Steinbergkirche, den 10.06.2026 

 
gez. Sandra Karjel  
Amtsdirektorin 

Amtliches Bekanntmachungsblatt 
des Amtes Geltinger Bucht 

Nr. 23/2026 vom 12. Juni 2026

218

Amtliches Bekanntmachungsblatt 
des Amtes Geltinger Bucht 

Nr. 23/2026 vom 12. Juni 2026

218



Gebührensatzung 
für die Inanspruchnahme des Angebotes 

der Offenen Ganztagsschule 
an der Grundschule Sterup 

Aufgrund des § 24 a Amtsordnung in der Fassung vom 28. Feb. 2003 (AO - GVOBl. Schl.-H. 
S 112, zuletzt geändert durch Art. 2 Ges. v. 11.12.2025, GVOBl. Schl.-H. S. 168) i.V.m. § 4 
der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein in der Fassung vom 28. Feb. 2003 (GO - GVOBl. 
Schl.-H. S 58, zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes v. 25.07.2025, GVOBl. S. 121), der 
§§ 1, 2, 4 und 6 des Kommunalabgabengesetzes in der Fassung vom 10. Jan. 2005 (KAG –
GVOBl. Schl.- H. S. 27, zuletzt geändert durch Gesetz vom 4. Mai 2022, GVOBl. Schl.-H. S.
564), sowie § 9 – Gebühren – der Satzung des Amtes Geltinger Bucht über die
Benutzung der Angebote der Offenen Ganztagsschule an den Grundschulen des Amtes
Geltinger Bucht in der Fassung vom 10.06.2026 wird nach Beschlussfassung durch das Amt
Geltinger Bucht vom 10.06.2026 folgende Satzung erlassen:

§ 1 Allgemeines

(1) Für die Inanspruchnahme des Angebotes der offenen Ganztagsschule an der
Grundschule Sterup werden zur teilweisen Deckung der Kosten Benutzungsgebühren
erhoben.

(2) Ab dem Schuljahr 2026/2027 besteht für Schülerinnen und Schüler der 1. Klassenstufe
ein Rechtsanspruch auf eine tägliche Betreuung im Rahmen der Offenen
Ganztagsschule mit einem Betreuungsumfang von acht Stunden täglich an fünf
Wochentagen. Ab dem Schuljahr 2027/2028 gilt dieser Rechtsanspruch für die
Schülerinnen und Schüler der 1. und 2. Klassenstufe, ab dem Schuljahr 2028/2029 für
die Schülerinnen und Schüler der 1. bis 3. Klassenstufe und ab dem Schuljahr
2029/2030 für alle Schülerinnen und Schüler der Klassenstufen 1 bis 4.

(3) Die Aufnahme und Betreuung der Kinder wird durch eine gesonderte Satzung für die
Benutzung der Angebote der Offenen Ganztagsschule geregelt.

§ 2 Entstehung und Fälligkeit der Gebühren

(1) Mit dem Tag der Aufnahme des Kindes entsteht die Gebührenpflicht.

(2) Die Gebühr ist als monatliche Pauschale zu entrichten. Sie ist unabhängig von
Ferienzeiten sowie tatsächlichen Inanspruchnahmezeiten durchgängig für 12 Monate
im Jahr zu zahlen.

(3) Die Zahlung der Gebühr erfolgt ausschließlich im Wege des Lastschrifteinzugs über
ein SEPA-Lastschriftmandat.

§ 3 Höhe der Gebühren

(1) Für die Inanspruchnahme der Offenen Ganztagsschule nach dem jeweils gültigen
Rechtsanspruch werden folgende monatliche Pauschalgebühren erhoben:

Ganztagsbetreuung (bis zu 8 Stunden täglich inkl. Ferienbetreuung)

135,00 € pro Monat
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Betreuung Flexibel an 2 Tagen in der Woche inkl. Ferienbetreuung 
55,00 Euro pro Monat 

 
 

10-er Karten (ohne Ferienbetreuung) 
70,00 Euro 

 
(2) Für Kinder, die nicht zur Offenen Ganztagsschule angemeldet sind, kann eine 

ausschließliche Ferienbetreuung in Anspruch genommen werden. 
Die Gebühr beträgt 45,00 € pro Ferienwoche. 

 

(3) Das Mittagessen wird gesondert abgerechnet. 
 

(4) Zusätzlich oder parallel zu den regelmäßigen Angeboten der Offenen Ganztagsschule 
können zeitlich befristete Kurse angeboten werden, für die gesonderte Gebühren 
erhoben werden können. 

 
(5) Personensorgeberechtigte mit geringem Einkommen können auf Antrag die Gebühren 

für die Betreuung gemäß § 3 Absatz 1 und 2 dieser Satzung analog der jeweils gültigen 
Sozialstaffelregelung des Kreises Schleswig-Flensburg in Verbindung mit § 7 Absatz 
1 bis Absatz 3 Kindertagesstättengesetz (KiTaG) ermäßigt bzw. erlassen werden. Die 
Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen führt der Kreis Schleswig-Flensburg durch. 
Nach Prüfung der Anspruchsvoraussetzungen ist der Gebührenermäßigungsantrag 
beim Amt Geltinger Bucht zu stellen. Der Anspruch richtet sich an Klassenstufe 1 bis 
4. 

Der Antrag ist vollständig auszufüllen, von den Personensorgeberechtigten zu 
unterschreiben und zusammen mit den benötigten Unterlagen bei der Amtsverwaltung 
einzureichen. Der Bewilligungszeitraum endet mit Ablauf des jeweiligen Schuljahres. 
Die Entscheidung über eine Ermäßigung/Übernahme wird den Antragsstellern durch 
schriftlichen Bescheid mitgeteilt. 

Nach Ablauf eines Schuljahres hat eine erneute Antragstellung zu erfolgen. Bei 
Vorliegen bzw. Weiterbestehen der notwendigen Voraussetzungen für eine 
Ermäßigung/Übernahme der Betreuungsgebühren, kann nach Prüfung des 
Einzelfalles auf eine erneute Antragstellung verzichtet werden. Die 
Ermäßigung/Übernahme wird in diesem Fall automatisch um ein weiteres 
Schulhalbjahr verlängert. Dies wird durch schriftlichen Bescheid mitgeteilt. 

(6) Für Schülerinnen und Schüler, die von der jeweiligen Einführung des Rechtsanspruchs 
noch nicht erfasst sind, gelten bis zur Einbeziehung in den Rechtsanspruch weiterhin 
die bisherigen Gebühren. 

 
Pro gebuchte wöchentliche Betreuungsstunde wird für das Schulhalbjahr eine Gebühr 
in Höhe von 30,00 € fällig. 

 
Die Inanspruchnahme einer Betreuungsstunde ist jeweils nur für ein Schulhalbjahr 
möglich. § 5 Abs. 1 der Satzung über die Nutzung der offenen Ganztagsschule). 
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Nach Prüfung durch die Schulleitung kann in begründeten Ausnahmefällen für zehn 
Betreuungsstunden eine „Zehnerkarte“ gebucht werden. Die Gebühr beträgt 25,00 €. 

 
§ 4 Ende der Gebührenpflicht 

(1) Die Gebührenpflicht endet grundsätzlich mit Ablauf des Schuljahres (31.07.). 
 
(2) Abweichend von Absatz 1 endet für Schülerinnen und Schüler, die noch nicht vom 

Rechtsanspruch nach § 1 Absatz 2 erfasst sind, die Gebührenpflicht jeweils zum Ende 
eines Schulhalbjahres (31.01. oder 31.07.). 

 
(3) Für eine mögliche Kündigung gilt die Vorschrift aus § 6 der Satzung über die Benutzung 

der Angebote der Offenen Ganztagsschule. 

§ 5 Gebührenschuldner 

Die Inhaber der elterlichen Sorge oder die Person, auf deren Antrag das Kind aufgenommen 
wurde, sind/ist zur Zahlung der Gebühren verpflichtet. Sind mehrere Personen 
Gebührenschuldner, haftet jeder für sich als Gesamtschuldner. 

§ 6 Datenschutzbestimmungen 

(1) Zur Ermittlung der Gebührenpflichtigen und zur Festsetzung der Gebühren im Rahmen der 
Veranlagung nach dieser Satzung ist die Verwendung der personenbezogenen Daten aus 
dem Melderegister und dem Datenbestand der Schule zulässig. Bei den zu erhebenden 
personenbezogenen Daten handelt es sich insbesondere um Name, Vorname, Anschrift, 
ggf. Telefonnummer und E-Mailadresse sowie Bankverbindung des/der 
Sorgeberechtigten. Weiter werden personenbezogen Daten zum betreuten Kind 
insbesondere Name, Vorname und Geburtsdatum erfasst und verarbeitet. 

 
(2) Das Amt ist befugt, auf Grundlage der Angaben der Gebührenpflichtigen und nach den in 

Abs. 1 anfallenden Daten ein Verzeichnis der Gebührenpflichtigen mit den für die 
Gebührenerhebung nach dieser Satzung erforderlichen Daten zu führen und diese Daten 
zum Zwecke der Gebührenerhebung nach dieser Satzung zu verwenden und weiter zu 
verarbeiten. 
 

(3) Die Verwendung von Datenträgern ist zulässig. 
 

(4) Die erhobenen Daten dienen ausschließlich der Veranlagung der Gebühren und ggf. 
Beitreibung der Gebühren für die Benutzung des Angebotes der offenen Ganztagsschule 
an der Grundschule Sterup sowie der Abrechnung von Fördermitteln. 

§ 7 Inkrafttreten 

Die Satzung tritt mit Wirkung vom 01.08.2026 in Kraft. Damit tritt die Satzung vom 21.03.2018 
außer Kraft. 

 

Steinbergkirche, den 10.06.2026 
 
Gez. Sandra Karjel  
Amtsdirektorin 
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1. Änderungssatzung zur Satzung der Gemeinde Esgrus über die Entschädigung
der Ehrenbeamtinnen und Ehrenbeamten und Gemeindevertreterinnen und

Gemeindevertreter sowie der weiteren für die Gemeinde ehrenamtlich Tätigen
(Entschädigungssatzung) 

Aufgrund der §§ 4, 24 Abs. 1 und § 24 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Schleswig-Holstein 
(GO) und aufgrund der Landesverordnung über Entschädigungen in kommunalen 
Ehrenämtern (EntschVO) wird nach Beschlussfassung durch die Gemeindevertretung Esgrus 
vom 02.06.2026 folgende 1. Änderungssatzung zur Entschädigungssatzung erlassen: 

Artikel I 

Änderungen 

1. § 2 wird folgendermaßen geändert:

§ 2

Mitglieder der Gemeindevertretung, Ausschussmitglieder und Ausschussvorsitzende 
sowie ehrenamtlich tätige Bürgerinnen und Bürger 

(1) Die Mitglieder der Gemeindevertretung erhalten nach Maßgabe der
Entschädigungsverordnung als Aufwandsentschädigung eine monatliche Pauschale in
Höhe von 10,00 €.

Artikel II 

Inkrafttreten 

Diese Änderungen treten rückwirkend zum 01.01.2026 in Kraft. 

Esgrus, den 02.06.2026 

__________________ 
gez. Hendrik Lassen-Petersen 
Bürgermeister 
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DIE ZWEITE BUNDESWEITE
MOBILFUNK-MESSWOCHE

24.06. – 01.07.2026

HAST DU SCHON 

DEIN NETZ GECHECKT?
HAST DU SCHON 

DEIN NETZ GECHECKT?
HAST DU SCHON 

DEIN NETZ GECHECKT?

Wir checken wieder unser Netz! 
Eine Woche lang – für bessere Daten zur 
Mobilfunkversorgung. Jeder kann mitmachen, ganz 
einfach mit dem Smartphone und der kostenfreien App 
„Mobilfunk-Check“ der Bundesnetzagentur.

Alle Infos gibt‘s unter
www.check-dein-netz.de
oder hier zum Scannen:

Die bundesweite
Mobilfunk-Messwoche.
Eine Initiative von 
Bund, Ländern und Kommunen.
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